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Maschinenhaus – Engstelle zwischen Azimutmotoren und Gondelwand 

 

 

 

 

 

 



Ermittlung des Risikopotentials

Ermittlung des Risikopotenzials

Erste Hilfe, Selbstversorgung, keine Ausfallzeiten

Beurteilung der ermittelten Gefährdungen durch Vergleich mit zutreffenden Gesetzen und Vorschriften

Vergleich mit sicheren, gesundheitsgerechten Lösungen (wie z.B. Stand der Technik, Regeln der Technik), sofern keine Vorschriften vorhanden sind.

Ermittlung des Risikopotentials R gemäß untenstehender Matrix, sofern weder zutreffende Vorschriften oder Stand der Sicherheitstechnik bzw. Regeln 

der Sicherheitstechnik vorhanden sind. 

Aus dem Ausmaß des möglichen Schadens und der Wahrscheinlichkeit des Schadenseintritts ergibt sich das Risikopotenzial.

Risiko-Matrix (Schritt 3:)

Schadensschwere eines Ereignisses (S)

1

1 Unwahrscheinlich

Nicht meldepflichtiger Arbeitsunfall; eingeschränkte Arbeitsfähigkeit, ohne bleibende Gesundheitsschäden≤ 3 Tage Arbeitsausfall
> 3 Tage Arbeitsausfall ohne 
bleibenden 
mit bleibendem 
Gesundheitsschaden

tödlich

3

4

durch Arbeitsunfall oder Berufskrankheit

Bleibende Schäden durch Arbeitsunfall bzw. Berufskrankheit (Verlust von Finger, Hand, Bein, Auge usw., Lungen- und 
Hautkrankheiten, Allergien)

Meldepflichtiger Arbeitsunfall; Abwesenheit > 3 Tage, mit reversible Gesundheitsschäden; z.B. Knochenbruch, leichte Verbrennung

2

ohne Ausfalltage (< 1 Tag)

1. Schritt:

2. Schritt:

3. Schritt:

5

Eintrittswahrscheinlichkeit eines Schadensereignisses (E)

Arbeit muss nur sehr selten und nur unter bestimmten Bedingungen ausgeführt werden.
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Ermittlung des Risikopotentials
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Risikopotenzial (E)

2 Selten

tödlich

3 4

ohne Ausfalltage (< 1 
Tag) ≤ 3 Tage Arbeitsausfall

> 3 Tage Arbeitsausfall 
ohne bleibenden 

Gesundheitsschaden
mit bleibendem 

Gesundheitsschaden
Schadensschwere (S)

2 5

Häufig
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Risikopotenzial (R)

1

1

2

3

4

Unwahrscheinlich

Selten

Gelegentlich

5

Maßnahmen zur Verringerung des Risikos sind nicht erforderlich

Maßnahmen zur Verringerung des Risikos sind wenn möglich zu ergreifen

Maßnahmen zur Verringerung des Risikos sind kurzfristig zu ergreifen

Maßnahmen zur Verringerung des Risikos sind mittelfristig zu ergreifen

3

4

5 Sehr häufig

Gelegentlich

Arbeit muss immer unter den gleichen Bedingungen ausgeführt werden. Eine andere Methode ist nicht möglich. Viele Personen sind 
in den Prozess involviert.

Arbeit muss immer unter den gleichen Bedingungen ausgeführt werden. Eine andere Methode ist nicht möglich.

Arbeit muss in regelmäßigen Abständen ausgeführt werden und birgt unter bestimmten Bedingungen ein Risiko.

Arbeit muss nur sehr selten und nur unter bestimmten Bedingungen ausgeführt werden. Eine gibt keine Alternative.

Häufig
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Ermittlung des Risikopotentials

Quelle: DGUV

Hinweis: Das Risikopotenzial (R) nach durchgeführten Maßnahmen, ist durch die zu treffenden Schutzmaßnahmen auf ein möglichst niedriges Maß zu reduzieren (d.h. die 
Gefährdung muss vermieden oder hinreichend begrenzt sein).
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